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Herren Bezirkliga

TTC Nussbach : RV Erdmannsweiler 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

Reiser in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Nussbach im
Spiel der Herren Bezirkliga gegen den RV Erdmannsweiler endgültig fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der RV Erdmannsweiler mit 2
Ersatzspielern antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Reiser / Gehringer gewannen ihr Spiel gegen Walter /
Obergfell überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten indes Gehringer / Kleimann letztlich parat, um Etter / Etter final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 8:11, 10:12, 13:15. Braun / Schätzle machten jedoch mit Schwarzwälder / Barth
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Keine Chancen ließ Johannes Reiser danach beim 11:7, 11:7, 11:7 seinem Gegner Michael
Etter. Stefan Gehringer bekam seinen Gegner Stefan Etter beim deutlichen 9:11, 4:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Völlig ungefährdet war derweil jedoch der Sieg von
Fabian Gehringer gegen Frank Schwarzwälder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:12,
11:8, 11:7 nicht verloren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Marvin Braun gewann gegen Peter Walter mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Frank Kleimann konnte im Spiel gegen Axel Obergfell einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mario Schätzle gewann daraufhin sein Spiel gegen Jan Barth
sicher mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Johannes Reiser und Stefan Etter, ehe sich der Gastgeber mit 11:1, 7:11, 11:5, 9:11,
12:10 durchsetzen konnte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Gehringer eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Michael Etter kassierte. Fabian Gehringer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Peter Walter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Nussbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Löffingen am 20.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des RV Erdmannsweiler wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
20.11.2021 gegen den TTC Bräunlingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Nussbach

Doppel: Reiser / Gehringer 1:0, Gehringer / Kleimann 0:1, Braun / Schätzle 1:0 
Einzel: J. Reiser 2:0, S. Gehringer 0:2, F. Gehringer 2:0, M. Braun 1:0, F. Kleimann 1:0, M. Schätzle
1:0 

 RV Erdmannsweiler
Doppel: Etter / Etter 1:0, Walter / Obergfell 0:1, Schwarzwälder / Barth 0:1 
Einzel: S. Etter 1:1, M. Etter 1:1, P. Walter 0:2, F. Schwarzwälder 0:1, J. Barth 0:1, A. Obergfell 0:1
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